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Landeskaderkriterien  
des  

Cheerleading und Cheerperformance 
Verbandes CCVH e.V.* 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der CCVH lebt Chancengleichheit und Vielfalt unabhängig von Alter, kultureller Herkunft, Handicap, sexueller Orientierung, 
Geschlecht und Geschlechtsidentität. Wenn in Publikationen die männliche Form verwendet wird, dient das lediglich der Lesbarkeit. 
Generell beziehen sich die Funktionsbezeichnungen im CCVH auf alle Menschen. 

 
*nachfolgend LFV genannt 
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Abkürzungsverzeichnis​
 
CCVH  ​ ​ Cheerleading und Cheerperformance Verband Hessen 

CCVD​  ​ Cheerleading und Cheerperformance Verband Deutschland 

ICU​    ​ International Cheer Union (Weltverband) 

LSB​    ​ Landessportbund (Hessen) 

LFV​    ​ Landesfachverband (CCVH) 

SFV​    ​ Spitzenfachverband (CCVD) 

NADA​    ​ Nationale Anti-Doping Agentur  

DOSB​ ​ Deutscher Olympischer Sportbund  

NK2​ ​ Nachwuchskader 2 

LK​ ​ Landeskader  
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Präambel  
 

In den frühen Stadien konzentrierte sich der Leistungssport im CCVD ausschließlich auf die 

Strukturen im Bundesfachausschuss für Leistungssport im SFV. Seit 2010 existieren Bundeskader 

(WK) in der Erwachsenen Altersklasse. Seit 2018 wird vom SFV auch ein Jugendbundeskader 

(NK1) mitbetreut. Im Jahr 2025 wurde der Youth-Bundeskader (aus NK2) erstmals bundesweit 

gesichtet. Der WK- und der NK1-Kader nehmen jährlich an der ICU Weltmeisterschaft teil und der 

NK2 an der ICU Europameisterschaft. Über die letzten Jahre wurde sukzessive der 

Landesleistungssport mit Talent- und Landesstützpunkten in den LFV implementiert.   

Im Zuge der Aufnahme des CCVD in den DOSB und der Aufnahme der CCVD-LFV in die jeweiligen 

Landessportbünde wird eine umfassende Professionalisierung der Leistungssportstrukturen im 

Verband angestrebt. Um die Leistungssport-Infrastruktur auf Landesebene zu schaffen, hat der 

CCVD als SFV gemeinsam mit seinen LFV den Aufbau der benötigten Strukturen beschlossen.  

 

1 ​ Landesleistungssport-Stützpunkte 
 

In Anbetracht der beginnenden Entwicklung der Infrastruktur wird in Bezug auf die Trainingsinhalte, 

die sportlichen Ziele und das Personal zunächst eine gemeinsame Betreuung der 

Trainingsstützpunkte von LFV und SFV anvisiert.  

 

Es sind folgende Trainingsstützpunkte implementiert:​

→ ​ 3 Talentstützpunkte in CCVH,​

→​ 1 Landesstützpunkt. 

 

1.1​ Talentstützpunkte 

 

Der Status des “Talentstützpunktes” wird vom LFV für Vereine/Abteilungen mit ausgezeichneter 

Arbeit im Nachwuchsleistungssport vergeben. Er ist ausgerichtet auf die Etappen des Grundlagen- 

und Aufbautrainings. Umgesetzt wird die inhaltlich-organisatorische Arbeit in einer eigenen 

Talentfördergruppe, die parallel zu den weiteren Kinder- und Jugendteams des Vereins besteht. 

Eine vereinsübergreifende Betreuung von Talenten wird in diesen Stützpunkten angestrebt.  
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1.2​ Landesstützpunkt​
 

Der Status Landesstützpunkt wird im Auftrag des SFV vom Landesfachverband für einen Standort 

vergeben, der alle Voraussetzungen bietet, um das Aufbau- und Anschlusstraining auf möglichst 

hohem Niveau zu realisieren. Aufgrund der Spezifika des Cheersports steht die 

Leistungsüberprüfung der Landeskaderathleten im Mittelpunkt der Landesstützpunkt-Arbeit. 

Zudem bietet das Landesstützpunkttraining den Rahmen für die  vereinsübergreifende 

Zusammenstellung von Stuntgruppen. 

Die Bestätigung des Landesstützpunktes erfolgt nach Überprüfung durch den LFV in Kooperation 

mit dem SFV für ein Jahr und anschließend für zwei Jahre. 

 

2​ Kadersystem 
 

2.1​ Kaderstruktur 

 
Ab dem Jahr 2025 werden der LK und der NK2 vollständig auf Ebene des Landesfachverbandes 

implementiert. Im Verantwortungsbereich des SFV wurde der NK2 im Altersbereich 12-14 Jahre 

bereits in der Saison 2025/26 erstmals gesichtet und daraus der Youth-Bundeskader berufen. 
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Um die Talentfördergruppe im Altersbereich 9-15 Jahre nachhaltig zu etablieren, finden an allen 

Talentstützpunkten mindestens einmal jährlich strukturierte Auswahltrainingseinheiten statt. Die 

leistungsstärksten Athleten werden in die regionale Talentfördergruppe aufgenommen. Auf 

Empfehlung der Talentstützpunkttrainer und nach einer erfolgreichen TSP Saison können 

ausgewählte Talente an der Sichtung am Landesstützpunkt teilnehmen. 

Am Landesstützpunkt trainieren der LK im Altersbereich 11-18 Jahre sowie der NK2 (12-14 Jahre) 

in einem leistungsorientierten, ganzjährig strukturierten Training. 

 

2.2​ Kaderkriterien 

 

Der NK2 und der LK werden durch die erst wachsende Leistungssport-Struktur gemeinsam durch 

den SFV und den LFV ernannt. Der Landestrainer legt in Absprache mit dem LFV dem 

Fachausschuss für Leistungssport eine Empfehlung für den NK2 vor. Der Fachausschuss für 

Leistungssport nimmt nach Überprüfung der Nominierung die Ernennung gemeinsam mit dem LFV 

und dem Landestrainer vor. 

 

Die Kaderbildung des CCVH erfolgt nach den folgenden Kriterien: 

1.​ Perspektive in Leistung und Verhalten,  

2.​ Erfüllung der Berufungskriterien, 

3.​ Einsatzbereitschaft im Talentstützpunkt und  

4.​ sportlich faires und verantwortungsbewusstes Verhalten gegenüber anderen. 

 

Folgende Berufungskriterien sind zu erfüllen: 

1.​ Zugehörigkeit in einem Talentstützpunkt des CCVH, 

2.​ Bestehen des Leistungsvoraussetzung-Tests,  

3.​ Bestehen der sportartspezifischen Tests, 

4.​ Altersklassen: 

a.​ Alter LK: weiblich/männlich 11-18 Jahre 

b.​ Alter NK2: weiblich/männlich 12-14 Jahre 
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Der Zeitraum der Kaderzugehörigkeit beginnt am 01.08. und endet am 31.07. des darauffolgenden 

Kalenderjahres.  

 

Voraussetzung für die Aufnahme in den Nachwuchs- oder Landeskader ist die Abgabe der 

Athletenvereinbarung, die u.a. folgende Dokumente und Angaben enthält:  

1.​ Vereinbarung Anti-Doping, 

2.​ Datenschutzerklärung, 

3.​ Einwilligungserklärung und Entbindung von der ärztlichen Schweigepflicht zur Nutzung von 

DaLiD für eine sportmedizinische Untersuchung bei einer durch den Landessportbund 

Hessen lizenzierten Untersuchungsstelle, 

4.​ Durchführung eines halbjährlichen Leistungsvoraussetzungstests, 

5.​ Festlegung der Teilnahme am Stützpunkttraining und Stützpunktmaßnahmen. 

 

Die Athletenvereinbarung muss von den Athleten sowie -bei Minderjährigen- von allen 

Sorgeberechtigten unterschrieben werden. Geschieht dies nicht, ist die Berufung in den 

Landeskader/Nachwuchskader hinfällig. Der Athlet kann daraufhin erst zum nächsten 

Berufungszeitpunkt aufgenommen werden. 

 

2.3​ Kadergrößen 

 

In der Pilotphase orientieren sich die Kadergrößen an den Berufungskriterien des SFV. 

Angestrebt werden Kadergrößen von:  

 

→ ​ NK2 Kader 10 bis 15 Athleten1, 

→​ LK 25 bis 35 Athleten. 

 

 

 

1 Der Gesamtbundeskader (Senior, Junior & Youth) besteht aus ca. 160 Athleten. 
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3​ Sportmedizinische Betreuung 
 

Mit Eintritt in den NK2 soll eine sportmedizinische Untersuchung durchgeführt und jährlich 

wiederholt werden. Damit soll gewährleistet werden, dass nur Kinder und Jugendliche ein 

regelmäßiges, leistungsorientiertes Training aufnehmen und ausüben, bei denen keine relevanten 

gesundheitlichen Beeinträchtigungen durch die Ausübung des Cheer-Sports zu erwarten sind. 

 

Für die Athleten mit ihren Sorgeberechtigten bestehen bei der Wahl der medizinischen 

Einrichtungen zur Durchführung der Untersuchung auf Landesebene keine Einschränkung (freie 

Arztwahl). Aus leistungssportlicher Sicht werden aber Ärzte und medizinische Zentren mit einem 

sportmedizinischen Bezug empfohlen. 
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